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<DÜFTE IM HAUS >

Eh

Penny Black:
Düfte im Haus. Jilt
Norman: Das
grosse Buch der
Gewürze. Peter
Bührer: Die neue
Küche - jung
und kreativ.
Carine Buhmann:
Köstliche Vollwertküche

für jeden
Tag. Alle neu im
AT Verlag, Aarau.
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Da haben wir also die Düfte im eigenen
Haus. Denn das ist der Titel eines reich
illustrierten und liebevoll albumhaft
aufgemachten Sachbuches aus dem Verlag Aar-
gauer Tagblatt, also dem Haus, das ACTIO
HUMANA druckt. Ein Schatz von Ideen und
Rezepten, um die Wohlgerüche der Natur in
Stuben, Flur und Zimmer zu holen. Drei
weitere Neuerscheinungen des gleichen
Verlags seien ebenfalls als «weiterführende
Lektüre» zu unserem Heftthema empfohlen.
Auf die schwarzen Aspekte von Geruch
und Geschmack sind wir in unserer
Titelgeschichte nicht eingegangen. Hier sollen
Hinweise auf den Roman «Das Parfüm» von
Patrick Süskind und den verfilmten Horror-
Thriller «Silence of the Lambs» von Thomas
Harris genügen - als Tips für jene, die stark
genug sind, sich mit den dunklen Kräften in
jedem Menschen konstruktiv auseinanderzusetzen.

Die nur kurz zitierte Dissertation
von Sylvie Martinet enthält ebenfalls interessante

Überlegungen zu diesen Aspekten.
Zwei Nachträge zum Heft 1/90: Damals stellten

wir Eva Zoller vor, die Philosophin und
Pädagogin aus Grellingen im Laufental, die

AUFLÖSUNG ZUM TEST
Erfrischend (Feld A): 3, 6

Anregend (Feld B): 11, 12

Stimulierend (Feld C): 4, 10

Aufreizend (Feld D): 7,14
Erotisierend (Feld E): 9, 13

Schwül (Feld F): 2, 5

Betäubend (Feld G): 8, 16

Beruhigend (Feld H): 1,15.

den Ehrgeiz hat, die Kinderphilosophie an
unseren Schulen einzuführen. Soeben ist
von ihr bei Orell Füssli das Buch «Die kleinen

Philosophen. Vom Umgang mit „schwierigen"

Kinderfragen» erschienen. Es ist eine
sehr lebendige, erfrischend illustrierte und
gestaltete Einführung in «die Kunst, im
richtigen Moment die richtige Frage zu stellen».
Im gleichen Heft stellten wir auch den
schwarzen Bürgermeister des bretonischen
Dorfes Saint-Coulitz vor. Kofi Yamagnane,
45, hat inzwischen den Ruf in das französische

Kabinett auf den Posten des
Staatssekretärs für Integration angenommen.
Und ein Nachtrag zu Heft IV/90: Gottlieb
Guntern, Psychiater und Kreativitätsforscher

in Brig, zeichnet als Herausgeber des
Buches «Der kreative Weg. Kreativität in
Wirtschaft, Kunst und Wissenschaft», das
neu beim verlag moderne industrie, Zürich,
erschienen ist. Sechs international bekannte
Persönlichkeiten, darunter Luc Bondy und
Mario Botta, diskutieren darin über persönliche

Erfahrungen, die sie auf ihrem eigenen
kreativen Weg gemacht haben.
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